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2007 wi l l auc h
Kul t urj a hr d er

sog en an nt en
" off"- Szen e sei n u n d

Kü nstl erI n n en j e nsei t s
d er gl a mour ösen

Event kul t ur ei n e
Pl attf or m bi et en.

Wi e Anspr uc h u n d
Real i t ät si c h

zu ei n an d er ver h al t en,
ka n n man a m Bei pi el

d es L X5- Kol l ekti vs
er ken n en.

di e f e hl ges c hl age ne Bes et-
z u ng des Tr a ms c ha p p s e he n.
En de 2 0 0 5 s c hl ug der Ru m-
mel u m di es e n Ort n oc h h o he
Wel l e n, d oc h de n Bes et z er n
ma ngel t e es ei nf ac h a m
Kn o w- h o w, wi e ma n si c h mi t
de n Aut ori t ät e n ri c hti g a us-
ei na n der s et zt. S o ka m es wi e
es k o m me n mus st e: Ei n wei -
t er er mögl i c her Fr ei r a u m
ver s c h wa n d.

" Ger a de a uf de m Ge bi et
der St a dt L uxe mb ur g gi bt es
s e hr vi el e Mögl i c hkei t e n,
Fr ei r ä u me z u er s c hl i e ße n.
Aber we n n ni e ma n d was u n-

t er ni m mt, wer de n a uc h di es e
Ge bä u de z u Bür o hä us er n
wer de n", bef ür c ht et S c h nei -
der. U m hi er Ab hi l f e z u s c haf-

f e n, or ga ni si ert L X5 i n s ei ner
Ho me bas e ni c ht n ur Ku nst-
a us st el l unge n, s o n der n a uc h
Di s k us si o ne n u n d Wor ks h o ps
z u m The ma. S o wer de n z u m
Bei s pi el a m 2 1 . Apri l ver-
s c hi e de ne a usl ä n di s c he Kol -
l ekti ve i hr e Erf a hr u nge n mi t
I nt er es s e ntI n ne n t ei l e n. Daz u
ge h ör e n das Pr oj ekt " Ci t y mi -
ne( d)" a us Br üs s el , das si c h
s ei t 1 9 9 7 dar u m be mü ht, de n
ur ba ne n Ra u m u mz u de ut e n
un d i h n vo n ök o n o mi s c he n
Z wä nge n l os z uei s e n. Auc h
Vert r et er des beka n nt e n
s el bst ver wal t et e n Br üs s el er
Ki n os " Ci né ma Nova" wer de n
pr äs e nt s ei n. " Es ge ht u ns
a ber ni c ht u n be di ngt dar u m,
Me ns c he n z u Hä us er bes et-

z u nge n a uf z ur uf e n. J e des di e-
s er Kol l ekti ve, s o Norr y
S c h nei der, hat s ei ne n ei ge ne n

I m s o n ne n d ur c hfl ut et e n I n-
ne n h of des Pa ul Wurt h- Ge-
bä u des i n Hol l eri c h herr s c ht
gä h ne n de Leer e. Di e S c h ül e-
rI n ne n des da hi nt er gel ege-
ne n " Nei e Lyc ée" si n d i n de n
Ost erf eri e n. Fast k ö n nt e ma n
mei ne n, ei n wei t er es l e er-

st e he n des Fa bri kge bä u de vor
si c h z u ha be n, das n ur dar a uf
wart et, z u ei ne m wei t er e n Bü-

r o ha us u mge ba ut z u wer de n.
Un d d oc h, bei nä her er Be-

t r ac ht u ng f al l e n z u mi n dest
di e Fe nst er ei nes Hi nt er ge-
bä u des a uf. Si e si n d nä ml i c h
ni c ht n ur a us s c h ö ne m i n-
d ust ri el l e n Mi l c hgl as, s o n-
der n a uc h n oc h mi t Must er n
ver zi ert, di e a uf Ku nst de ut e n

l as s e n.
Dri n ne n i n der L X5- Ho me-

bas e - wi e das Ge bä u de f ür
das Kul t urj a hr u mget a uf t
wur de - befi n det si c h Norr y

S c h nei der. I n der a nge ne h-
me n Kü hl e der sti l l gel e gt e n
Hal l e si t zt er u n d wart et. Auf
we n?

Zu s e he n gi bt es i n der Tat
ei ni ges. Mo me nt a n l ä uf t ei ne
Aus st el l u ng des Br üs s el er
Kol l ekti vs " L' éc uri e", di e si c h
ei ne n der o ber e n Rä u me z u
ei ge n ge mac ht ha be n. Un d
a uc h i n de n a n der e n Rä u me n
ha be n si c h ver s c hi e de nst e
Kunst wer ke ei ngef u n de n, wi e
et wa Vi de o-I nst al l ati o ne n u n d
gr o ßf or mati ge F ot os vo n

l e uc ht e n de m Fr os c hl ai c h.
" Di e Kü nstl eri n wol l t e ei ge nt-
l i c h n ur de n Lai c h f ot ogr afi e-
r e n. Bei m Ent wi c kel n der Bi l -
der fi el i hr a uf, das s di e

Lai c hk ugel n Li c ht a bge be n,
al s wär e n si e vo n i n ne n er-
hel l t", er kl ärt Norr y S c h nei -
der. Di e Bi l der un d I nst al l ati o-
ne n vo n Na di ne J o ha n ns wer-

f e n s o di e Fr age nac h ei ne m
met a p hysi s c he n Et was a uf.
Nur i st, i m Mo me nt z u mi n-
dest, ni e ma n d da, u m si c h
di es e Fr age z u st el l e n. I n r e-
gel mä ßi ge n Abst ä n de n mac ht
si c h z war das Kl i c ke n der
Ha u pt ei nga ngst ür be mer k bar,
d oc h es si n d mei st e ns Mi t ar-
bei t erI n ne n des L X5- Kol l ek-

ti vs o der J o ur nal i stI n ne n, di e
i n al l er Ru he d ur c h di e Aus-
st el l ung ge he n, de n Noti z-
bl oc k f est i n der Ha n d, di e
Ka mer a u m de n Hal s ba u-
mel n d.

L e u c ht e n d er Fr osc hl ai c h
Wi e l ä uf t si e de n n, di e ei n-

zi ge gr o ße " off "- Pl attf or m des
Kul t urj a hr s ? " Es i st al l es ei ne
S ac he des Ko nt ext es", mei nt
Norr y S c h nei der. Nu n si t zt er

i n s ei ne m " Bür o", das ha u pt-
s äc hl i c h a us al t e n Mö bel n be-
st e ht. Auf de m mas si ve n al -
t e n Hol z p ul t t hr o nt ei n La p-
t o p, des s e n Rüc ks ei t e mi t al -
l erl ei Sti c ker n ver dec kt i st.
Ei n bl a uer Hi r s c h i st ni c ht da-
bei . " Es ge ht u ns dar u m, ver-
s c hi e de ne Fr age n er st ei n mal
i n de n Ra u m z u st el l e n. Wer
Fr ei r ä u me f ür ' off' - Ku nst er-
s c haff e n wi l l , mus s er st ei n-
mal ü ber ei ni ge Erf a hr unge

verf üge n. Un d dar a n ma ngel t
es hi er i n L uxe mb ur g", s o
S c h nei der. Al s Bei s pi el f ür
di es e n Ma ngel k ö n nt e ma n

Wer dega ng: " Aus ga ngs p unkt
un d Zi el si n d ni c ht i m mer di e
gl ei c he n. Wä hr e n d ver s c hi e-
de ne Hä us er de n l a nge n
Mar s c h d ur c h di e I nsi ti t uti o-

ne n erf ol gr ei c h hi nt er si c h
ge br ac ht ha be n, daf ür a ber
ei ne n Tei l i hr er Una b hä ngi g-
kei t ei n b üs s e n mus st e n, si n d
a n der e är mer, a ber f r ei er ge-
bl i e be n. "

U m a uc h di es es - i n Luxe m-
b ur g ni c ht u n be ka n nt e P hä-
n o me n - nä her z u bel e uc ht e n,

l ege n di e L X5- Le ut e nac h u n d
or ga ni si er e n ei ne wei t er e Di s-
k us si o nsr u n de i m Mai : Dar a n
wer de n unt er a n der e m der

k ü nstl eri s c he Di r e kt or der
Es c her Kul t urf a bri k, S er ge
Bas s o, s o wi e Re pr äs e nt a nt e n
vo m " E m met r o p"- Kunst ha us

i n Bo ur ges un d vo m WUK i n
Wi e n t ei l ne h me n.

Är mer a b er fr ei er
Aber s c h o n al l ei n der Fakt,

das s L X5 das Pa ul - Wurt h- Ge-
bä u de s o wi e Tei l e der Ge bl ä-
s e hal l e a uf Es c h- Bel val k os-
t e nl os n ut z e n ka n n, i st ei n
Tei l erf ol g. " Di e Le ut e vo n
2 0 0 7 war e n a n si c h s e hr z u-
vor k o m me n d. Nac h ei ne m
er st e n Ko nt akt mi t Ro bert
Gar ci a i m J a n uar 2 0 0 4 a nl äs s-

l i c h ei ner Ges pr äc hsr u n de
ga b es r eges I nt er es s e vo n
bei de n S ei t e n, mi t ei na n der
et was a uf di e Bei ne z u st el -

l e n", er z ä hl t Norr y S c h nei der,
wä hr e n d des s e n er i n der

s el bst z us a m me ngezi m mer-
t e n Küc he di e S pag hetti
a bgi e ßt. Vi el es hi er si e ht i m-

K OLLE KTI VE

Besetz u n gskur se

pr ovi si ert a us, vi el es i st es
a uc h. " Es i st s c h wi eri g, das
Bu dget mi t al l uns er e n ge-
pl a nt e n Pr oj ekt e n i n Har mo-
ni e z u bri nge n. Es k o m mt
a uc h öf t er s vor, das s wi r di e
ei ngel a de ne n Kü nstl er hi er
a uf S of as ü ber nac ht e n l as-
s e n", beri c ht et er. Aber das
s ol l ni c ht u n be di ngt al s Kl age
ver st a n de n wer de n. " off "- Kul -
t ur i m Hot el Royal u nt er z u-
bri nge n, ge ht ni c ht. Un d das
Ga nz e be häl t a uc h s o ei ne n
st u de nti s c he n Ha uc h vo n Au-
t o n o mi e u n d Fr ei hei t. Was
hi ngege n z u bekl age n i st, i st
der Ma ngel a n Ver st ä n d ni s
vo n s ei t e n der Or ga ni s at or e n
des Kul t urj a hr s: " Es war
s c h o n ma nc h mal ei n Ka mpf,
u m a n ver s c hi e de ne S c hl üs-
s el her a nz uk o m me n. Wi r
mus st e n de n Er öff n ungst er-
mi n me hr mal s ver s c hi e be n",

eri n nert si c h Norr y S c h nei -
der. Al s es s c hl i e ßl i c h s o wei t
war un d di e Ho me- Bas e mi t

ei ner " Cr as h- Test"- S oi r ée vor
ei ni ge n Woc he n ei nge wei ht
wur de, wus st e das Tea m u m
de n bl a ue n Hi r s c he n ni c ht ge-
na u Bes c hei d. " J e de nf al l s ha-
be n si e de n Ter mi n ver pas st
un d wart e n n u n i m mer n oc h
a uf u ns er e offi zi el l e Er öff-
n u ng".

Aber j e ns ei t s di es er k o m-
muni kati o nst e c h ni s c he n Mä n-

gel l ä uf t di e Ho me bas e zi e m-
l i c h r u n d. " Wi r si n d n oc h da-
bei , uns er e er st e n Erf a hr un-
ge n z u s a m mel n u n d her a us-
z ufi n de n, was di e Le ut e wi r k-
l i c h i nt er es si ert un d wa n n

wel c hes Pu bl i k u m er s c hei nt",
s o S c h nei der. Bi sl a ng war e n
di e Erf a hr u nge n e her par a-
d ox: Eve nt s, di e l e di gl i c h
ü ber Mu n d- z u- Mu n d- Pr o pa-
ga n da ver br ei t et wur de n, z o-
ge n z u m Bei s pi el me hr P u bl i -
k u m a n al s s ol c he, di e a n di e
ges a mt e Pr es s e ges c hi c kt
wur de n. " Wi r wer de n di es es

J a hr ei nf ac h ei n Maxi mu m a n
Ver a nst al t u nge n or ga ni si er e n.
Un d da n n, nac h de m ga nz e n
Ru m mel , wer de n wi r wei t er-
s e he n, o b et was ü bri g bl ei bt,
o der o b wi r a b 2 0 0 8 r a di kal e-
r e Met h o de n der Fr ei r a u mbe-
s c haff u ng a n we n de n müs-
s e n", mei nt S c h nei der un d
bl i c kt nac h dr a u ße n i n de n
Hof. Dort hat ger a de ei n or a n-
gef ar be ner Last er der St a dt-
ver wal t ung ge par kt. Di e e be n-

f al l s or a ngef ar be n gekl ei -
det e n Ge mei n de ar bei t er e nt-

l a de n ei ne n bl a ue n Hi r s c h
de n si e vor de n Ei nga ng
pl at zi er e n. Das " off "- Kul t ur-

j a hr hat n un a uc h offi zi el l
be g o n ne n.

Luc Car egari

I m mer sc h ö n sit ze n bl ei be n
u n d zu h öre n: Frei r au m-
besc h affe n will gel er nt s ei n.

(Fot o: LX5)
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